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Stadt Hardegsen       Hardegsen, 24.01.2025 
Der Bürgermeister 

 
PRESSEMITTEILUNG  

 
Richtfest beim Dorfgemeinschaftshaus Hevensen/Wolbrechtshausen für den 

Anbau eines Dorfladens mit Dorfcafé am Freitag, 24.01.2025 
 
Ende August 2024 startet die Dawe GmbH aus Göttingen mit den Tiefbauarbeiten für 
den Anbau eines Dorfladens mit Café am Dorfgemeinschaftshaus 
Hevensen/Wolbrechtshausen (DGH). Vorab haben die Mitglieder der Genossenschaft 
„LadenTreff Alte Schule eG“ bereits tatkräftige Vorarbeiten geleistet.  
 
Es handelt sich hierbei um ein Gemeinschaftsprojekt vom  Flecken Nörten-
Hardenberg und der Stadt Hardegsen im Rahmen Dorfentwicklung 
Leinewebersechseck. Die Gesamtkosten betragen rd. 670.000,00 € , die anteilig von 
den Kommunen mit rd. 130.000,00 € getragen werden. Dabei wird der „Löwenanteil“ 
mit rd. 410.000,00 € vom Amt für regionale Landesentwicklung Braunschweig – 
Geschäftsstelle Göttingen – (ArL) durch eine entsprechende Förderung getragen.  
 
Im weiteren Bauverlauf und gerade durch die öffentlichen Ausschreibungen machte 
der allerorts bekannte Preisanstieg durch die Inflation & Co. auch bei diesem Projekt 
keinen Halt.  
 
Deshalb waren viele Abstimmungsgespräche - wie mit den anfallenden Mehrkosten 
und evtl. Einsparmöglichkeiten umgegangen werden kann - mit den Planungsbüros, 
dem Flecken Nörten-Hardenberg, dem Vorstand der Genossenschaft und der Stadt 
Hardegsen erforderlich. Fest stand dann Anfang Dezember 2024, dass der 
Kostenrahmen durch die erheblichen Preissteigerungen nicht eingehalten werden 
kann. Obwohl im Vorfeld bereits aufgelistet wurde bei welchen Gewerken bzw. 
Kostengruppen Einsparungen oder Eigenleistungen möglich sein könnten.  
     
Folglich kommt es nunmehr zu Mehrkosten in Höhe von ca. 52.000,00 €, die anteilig 
für jede Kommune in Höhe von 26.000,00 € zu tragen sind. Eine Erhöhung der 
Förderung vom ArL ist ausgeschlossen.  
 
Der anberaumte Termin für das Richtfest im Dezember 2024 viel dann sprichwörtlich 
durch den Dauerregen „ins Wasser“. Deshalb wurden die Zimmerbau- und 
Gerüstbauarbeiten verschoben. Die fertigen Wände und der entsprechende Abbund 
konnte durch das Fachunternehmen Koch aus Einbeck eingelagert werden. 
Erfreulicherweise konnten die Wände dann Anfang Januar 2025 aufgestellt werden, 
so dass nun endlich ein Fortschritt zu sehen ist! 
 
Zudem fand am 16. Januar 2025 im DGH die Generalversammlung der 
Genossenschaft LadenTreff Alte Schule eG statt. Die Genossenschaft hat bereits 
insgesamt 95 Mitglieder und freut sich über weitere Unterstützer. 
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